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PRESSEMITTEILUNG 
Heidelberg, 03.06.2026 

 
Heidelberger Werkstätten laden zum Tag der offenen Tür in Heidelberg 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Redaktionen,  

die Heidelberger Werkstätten laden am  
 

Sonntag, 14. Juni 2026, von 11 bis 17 Uhr 

zum Tag der offenen Tür  

in die Werkstatt in der Freiburger Straße 2 in 69126 Heidelberg  

Arbeiten, lernen, sich weiterentwickeln und Gemeinschaft erleben: Die Heidelberger Werkstätten 
bieten insgesamt rund 450 Menschen mit Unterstützungsbedarf in der Region vielfältige 
Möglichkeiten zur beruflichen Teilhabe. Der Tag der offenen Tür ermöglicht es Interessierten, 
Angehörigen sowie Nachbarinnen und Nachbarn, die Einrichtung am Standort Heidelberg mit ihren 
modernen und vielfältigen Angeboten kennenzulernen und einen Blick hinter die Kulissen zu 
werfen. 

Nach der Begrüßung um 11.30 Uhr können die Gäste bei Führungen verschiedene 
Arbeitsbereiche der Werkstatt entdecken. Darüber hinaus erwartet sie ein abwechslungsreiches 
Programm mit Informationsständen, Hüpfburg und Kinderschminken, Fotobox, Glücksrad sowie 
dem Verkauf der kreativen Stoffprodukte der lebensART-Nähgruppe. 

Für das leibliche Wohl sorgen mehrere Foodtrucks sowie Kaffee und Kuchen. Musikalisch begleitet 
die Band Groove Guys den Tag und sorgt für gute Stimmung. 

Wir freuen uns über Ihre Teilnahme an der Veranstaltung und Ihre Berichterstattung in Wort 
und Bild. Wenn Sie uns kurz mitteilen, ob wir mit einem Vertreter Ihres Hauses rechnen 
dürfen, wäre dies für unsere Planung hilfreich.  

 
PRESSEKONTAKT:  
Katrin Kanellos  
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit  
Lebenshilfe Heidelberg e.V. 
Tel.: (06221) 339 23-13  
E-Mail: katrin.kanellos@lebenshilfe-heidelberg.de 
 
 
 
Über die Heidelberger Werkstätten:  
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Die Heidelberger Werkstätten haben zum Ziel, erwachsene Menschen mit geistiger und mehrfacher 
Behinderung beruflich und in ihrer persönlichen Entwicklung zu fördern. Die Werkstätten sind ein 
verlässlicher Partner der Industrie, des Handwerks und der öffentlichen Hand, insbesondere in den 
Bereichen Metallverarbeitung, Montage und Konfektionierung, Elektro- und Elektronik sowie 
Garten- und Landschaftsbau. Das Angebot umfasst Maßnahmen zur beruflichen Orientierung, Fort- 
und Weiterbildung sowie Hilfen im allgemeinen Lebensbereich für aktuell 450 Menschen mit 
Behinderungen.  
 
Dabei arbeiten die Werkstätten in Heidelberg, Sandhausen, Hockenheim und Oftersheim mit 
namhaften Kunden aus der Metropolregion Rhein-Neckar zusammen. Ein fortschrittliches 
Prozessmanagement, computergestützte Arbeitsplätze, Produktions-, Planungs- und 
Steuerungsprogramme, sowie die vernetzten Standorte garantieren Qualitäts- und Termintreue. Die 
Balance zwischen sozialer Verpflichtung und Wirtschaftlichkeit wird durch ein zertifiziertes 
ganzheitliches Qualitätsmanagement gesichert. Neue Angebote wie Praktika und 
Außenarbeitsplätze unterstreichen den inklusiven Weg auf den allgemeinen Arbeitsmarkt. 
 
Über die Lebenshilfe Heidelberg e.V.:  
Die Lebenshilfe Heidelberg e.V. wurde 1961 gegründet. Der Verein ist parteipolitisch und 
konfessionell unabhängig und als gemeinnützig anerkannt. Seine Aufgabe ist es, alle Maßnahmen 
und Einrichtungen zu fördern, die eine wirksame Lebenshilfe für Menschen aller Altersstufen mit 
geistiger und mehrfacher Behinderung und ihre Angehörigen bedeuten. Heute nutzen rund 800 
Menschen diese Angebote – in den integrativen Kindergärten Pusteblume, bei den Heidelberger 
Werkstätten, beim Wohnverbund oder bei den Offenen Hilfen. 
 


